
Wegmarken 

 

Stadtsäckel und Umwelt 

Nachhaltigkeitsziele stehen im Zweifel höher als zusätzliche Steuereinnahmen, vor allem durch 
Neuansiedlung. Bei der städtischen Auftragsvergabe sind soziale und Umweltaspekte den 
Kostenüberlegungen vorzuziehen! 

Die Einnahme zusätzlicher Steuergelder durch neue Gewerbeansiedlungen oder auch durch das 
Anlocken neuer, zahlungskräftiger Einwohner per attraktive Einfamilienhaus-Neubauviertel setzt 
ausnahmslos eine konsequente Umweltverträglichkeitsprüfung voraus. Dabei rangieren im Zweifel 
die Belange der Umwelt (Ökologie) vor den wirtschaftlichen (ökonomischen) Interessen. 
Sonnenergiegewinnung auf den Dächern wird ein unumstößliches Bau-Genehmigungs-Kriterium. 
Der Grundsatz: ‘Umweltverträglichkeit first!‘ gilt auch und besonders für die öffentliche 
Vorbildfunktion der Stadt bei ihrer Vergabe-/Beschaffungstätigkeit! 
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